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GUTEN MORGEN

edes Jahr freue ichmich aufHei-
ligabend, 14.01 Uhr!Warum?Da

geht nixmehr.Wasman bis dahin
anGeschenken oder Drumherum
nicht hat, kannman nichtmehr be-
sorgen. Und danach heißt eswirk-
lich: „Staade Zeit, stille Nacht!“.
Manche treffen sich nach der
Christmette in einer Kneipemit
Freunden, ummit denen auf das
Fest anzustoßen. Schon amAbend
des erstenWeihnachtsfeiertags tan-
zen sich nichtwenige die Besinn-
lichkeit aus denGliedern. Spätes-
tens am zweitenWeihnachtsfeier-
tag ist’s dann sowie an normalen
Sonntagen auch. Darum: Ich freue
mich auf Heiligabend, 14.01 Uhr –
und die beschaulichen acht, neun
Stunden danach. Angstmachen
mir dagegenwieder die Tage nach
Weihnachten –wenn dieHektik
beimUmtausch von vorne beginnt.

J

Vorher ist
nachher
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HEUTE

Fabiola, Johannes

NAMENSTAG
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SCHWANDORF
JAHRESWECHSEL

In Schwandorf steigt
amMontag eine große

Silvesterparty – aber ohne
Raketen. ➤ SEITE 37

RÜCKBLICK
In Politik und
Wirtschaft hat sich
2012 viel getan.
➤ SEITE 34
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MORGENS MITTAGS ABENDS
4° 5° 4°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

08:07 Uhr
16:19 Uhr
15:51 Uhr
07:01 Uhr
1. Viertel

(ab 28.12.: Vollmond)

60%
0,4
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WETTER
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INHALT
SCHWANDORF S. 33 BIS 41
WACKERSD./STEINB. S. 42
SCHWARZENFELD S. 44
NEUNBURG S. 49/50
NITTENAU S. 51 BIS 53
STÄDTEDREIECK S. 59 BIS 62
REGENSBURG S. 56/57
SPORTLER DES JAHRES S. 46
JUNIOR S. 63
SPORT IN DER REGION S. 45
WAS?WANN?WO? S. 30/31
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FÜR DEN NOTFALL

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel.
(09 41) 5 98 79 25.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
klinikum Regensburg: Tel. (09 41) 94
40.
Ärztlicher Notfalldienst der Bundes-
wehr, nur für Soldaten, Tel. (0 96 21) 7
06 21 10.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel.
7 43 70, nach Dienstschluss Tel. 96 19
07.
E.ON: Bereitschaftsdienst bei Störun-
gen: Tel. (01 80) 2 19 20 91 (Strom),
Tel. (01 80) 2 19 20 81 (Gas).
Apotheken: Von 8 Uhr bis Folgetag, 8
Uhr: Barbara-Apotheke, Marktplatz 5,
Wackersdorf, Tel. 5 14 73.

POLIZEI 110
FEUERWEHR STADT 112
FEUERWEHR LAND (0 94 31) 44 40
THW (0 94 31) 33 77
BRK-RETTUNGSDIENST, NOTARZT,
KRANKENTRANSPORT 1 92 22
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51
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Geschäftsstelle:
Kartenvorverkauf, Anzeigen und
Fragen zur Zeitungszustellung: Fron-
bergerstraße 2, 92 421 Schwandorf
Tel. (0 94 31) 71 39-31,

Redaktion:
Sekretariat Tel. (0 94 31) 71 39-10,
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SCHWANDORF/WACKERSDORF. Gerade
an den besinnlichen Weihnachtsta-
gen flogen in Schwandorf und Wa-
ckersdorf wieder vermehrt die Fäuste.
An Heiligabend kam es gegen 1 Uhr
zu Handgreiflichkeiten in einer Wa-
ckersdorfer Diskothek. Dabei wurde
einem jungen Mann ein Glas ins Ge-
sicht geschlagen, er erlitt leichte Ver-
letzungen. Der mutmaßliche Täter ist
derzeit noch unbekannt.

Am ersten Weihnachtstag, gegen
2.55 Uhr, gingen zwei junge Männer
in ein Lokal in der Schwandorfer In-
nenstadt. Da sie dort offensichtlich
bei anderen Gästen nicht willkom-
men waren, wurden sie kurzerhand
rausgeworfen. Vor der Gaststätte kam
es zu einer Auseinandersetzung, an
der etwa 15 Personen beteiligt gewe-
sen sein sollen. Die zwei Geschädig-
ten erlitten leichtere Verletzungen im
Gesicht. Die Beteiligten standen of-
fensichtlich unter Alkoholeinfluss,
die Ermittlungen dauern noch an.

Bereits kurze Zeit nach der Ausein-
andersetzung in Schwandorf mussten
die Beamten zu einer Diskothek in
Wackersdorf fahren. Dort wurde ein
junger Mann von einem Türsteher,
angeblich ohne jeglichen Grund, ge-
würgt. Auch in diesem Fall war Alko-
hol im Spiel. Wiederum kurze Zeit
später, gegen 3.20 Uhr, wurde die
Streife nachWackersdorf zu einer tät-
lichen Auseinandersetzung gerufen –
die Täter waren stark alkoholisiert.
Nach einer Streitigkeit im weihnacht-
lichen Familienkreis rastete ein jun-
ger Mann aus und schlug auf einen
Angehörigen ein. Der Verletzte muss-
te mit dem Rettungsdienst ins Kran-
kenhaus verbracht werden. Gegen
den Täter wird Strafanzeige erstattet.

Polizei oft
imEinsatz
SCHLÄGEREIENHandgreiflich-
keiten riefen anWeihnach-
ten Beamte auf den Plan.

LANDKREIS. Auf der Bundesstraße 85
ist am ersten Weihnachtsfeiertag bei
einem schweren Verkehrsunfall ein
81-Jähriger aus dem Raum Schwan-
dorf ums Leben gekommen. Der
Mann war mit seinem Mercedes im
vierspurig ausgebauten Bereich der
B 85 auf Höhe Pittersberg aus bislang
ungeklärter Ursache auf die Gegen-
fahrbahn geraten und dort frontalmit
einem entgegenkommenden Fiat zu-
sammengestoßen. Die Bundesstraße
war während der Bergungsarbeiten
für drei Stunden komplett gesperrt.

Ein Ersthelfer konnte die beiden
Insassen des zweiten Wagens noch
aus ihrem brennenden Fahrzeug ret-
ten, sie wurden dennoch schwer ver-
letzt. Der 81-jährige Mann dagegen
wurde durch den Zusammenprall in
seinem Auto eingeklemmt und ver-
starb an der Unfallstelle. Das Fiat-Cab-
riolet fing nach dem Zusammenstoß
Feuer und brannte komplett aus. So-
wohl die 42-jährige Fahrerin als auch
ihr 51-jähriger Beifahrer wurden mit
lebensgefährlichen Verletzungen in
Krankenhäuser eingeliefert.

Die Feuerwehren aus Amberg, Ha-
selmühl, Ebermannsdorf, Diebis und
Pittersberg waren vor Ort. Die Polizei
war neben Streifen auch mit einem
Hubschrauber im Einsatz. Der Ge-
samtschaden an den beteiligten Fahr-
zeugen beläuft sich auf rund 6000 Eu-
ro. Auf Anordnung der Staatsanwalt-
schaft wurde zur Klärung des Her-
gangs ein Gutachter hinzugezogen.

VerheerenderUnfall auf
der B 85 anWeihnachten
POLIZEI Ein 81-jähriger Auto-
fahrer war auf die Gegen-
fahrbahn geraten und stieß
frontalmit einem Fahrzeug
zusammen. DerMann starb
noch an der Unfallstelle.

Auf der B 85 auf Höhe Pittersberg kam es zu dem Zusammenstoß zweier
Fahrzeuge, der ein Todesopfer forderte. Fotos: Graml

Die Bundesstraße war danach für rund drei Stunden komplett gesperrt.

SCHWANDORF. Für viele Schwandorfer
zählt neben der Krippenfeier am
Nachmittag oder dem Besuch der
Christmette auch das seit Jahrzehn-
ten stattfindende Christkindl-Anbla-
sen mitsamt dem Sternentanz zu ei-
ner Tradition amHeiligen Abend.

Es hat auch in diesem Jahr nichts
von der Anziehungskraft eingebüßt

und so füllte sich der Obere Markt-
platz zwischen Mönchsbrunnen und
der Kirche St. Jakob wieder komplett.
Kurz nach 17 Uhr öffnete sich das gro-
ße Fenster im Kirchturm und der
Blick der Zuschauer richtete sich
nach oben. Anika Krottenthaler und
Johannes Klatt ließen in luftiger Hö-
he ihre Trompeten erklingen.

Melodien wie „Alle Jahre wieder“
erwiderten mehrere Hundert Besu-
cher mit Applaus. Im Anschluss gab
der Trachtenverein HTV Stamm
Schwandorf zum Marsch „Wien
bleibt Wien“ seinen traditionellen
Sternentanz zum Besten, bis nach ver-
schiedenen Formationen die einzel-
nen leuchtenden Buchstabentafeln

richtig geordnet waren und das Wort
Weihnachten 2012 zu lesenwar.

Die vhs-Jugendblaskapelle unter
der Leitung von Carola Gleixner spiel-
te abschließend feierliche Melodien.
Dabei konnten sich die Besucher auf
das Fest des Friedens und des Herzens
einstimmen, ehe dann im Kreise der
Familie gefeiert wurde. (szd)

Hunderte kamen zumChristkindl-Anblasen
TRADITIONNach demKlang der Trompeten zeigte der Trachtenverein seinen Sternentanz am SchwandorferMarktplatz

Für viele Schwandorfer ist diese Aktion längst zu einer Tradition geworden – der Obere Markplatz war schon vor Beginn bestens gefüllt. Foto: Zwick
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WEITERE UNFÄLLE AN WEIHNACHTEN

➤ Unfallflucht: Am erstenWeihnachts-
feiertag ist ein 24-jähriger Pkw-Lenker
gegen 1.04 Uhr in Schwandorf „An der
Schwefelquelle“ gegen einen Garten-
zaun gefahren, so dass dieser erheblich
beschädigt wurde. Anschließend ließ er
den Pkw stehen und flüchtete. Er konn-
te jedoch von Beamten der PI Schwan-
dorf an einer Tankstelle aufgegriffen
werden. Ein Alkotest ergab einenWert
von über einem Promille, zudem ist der

Mann nicht im Besitz einer Fahrerlaub-
nis. Der Schaden am Zaun beträgt etwa
1000 Euro, am Pkw etwa 7000 Euro.
➤ Zusammenstoß: In der Herbststra-
ße/Daimlerstaße in Schwandorf hat es
bereits am 23. Dezember gegen 17.40
Uhr gekracht. Nachdem ein Pkw-Lenker
die Vorfahrt eines anderenmissachtet
hatte, kam es zum Zusammenstoß. Der
Gesamtsachschaden beträgt etwa
5000 Euro, es wurde niemand verletzt.


